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Antonia Hansmeier  

1. Bürgermeisterin  

WILLKOMMEN  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

der Herbst hält Einzug in unsere schöne Gemeinde Ȱ und damit auch viele neue 

Entwicklungen, Ereignisse und Projekte, die Heldenstein weiterhin lebendig und 

zukunftsfähig machen.  
 

Heuer durften wir zum Schulstart erstmals drei 

erste Klassen mit insgesamt 58 Schulanfänge-

rinnen und Schulanfängern begrüßen. Ein star-

kes Zeichen dafür, dass wir eine wachsende und 

familienfreundliche Gemeinde sind. Es war mir 

eine große Freude, die Kinder  und ihre Familien 

persönlich willkommen zu heißen.  

Auch in den Sommerferien war in unserer Ge-

meinde einiges geboten: Dank unserer engagier-

ten Vereine und vieler freiwilliger Helferinnen 

und Helfer konnten wir ein abwechslungsreiches 

und kreatives Ferienprogramm anbieten. Viele 

Kinder haben daran teilgenomm en und unver-

gessliche Erlebnisse mit nach Hause genommen. 

Für diesen Einsatz möchte ich allen Beteiligten 

ein herzliches Dankeschön aussprechen. Dieses 

Engagement für die Gemeinschaft ist keine 

Selbstverständlichkeit und doch der Grundstein 

für ein lebendi ges Miteinander.  

Ein besonders schönes Ereignis war in diesem 

Sommer auch die Segnung des neuen und lang 

ersehnten Mannschaftstransportfahrzeugs für 

unsere Feuerwehr Lauterbach. Dank des groß-

zügigen Zuschusses des Feuerwehrvereins 

konnte dieses wichtige Fahrzeug angeschaff t 

werden Ȱ ein starkes Zeichen des Zusammen-

halts und der gemeinsamen Verantwortung.  

Auch bei unseren Bau -  und Infrastrukturprojek-

ten geht es zügig voran:  

Das Rathaus wird derzeit auf ein modernes 

Zweirohr - Heizungssystem umgestellt, gleich-

zeitig erfolgt die Verlegung der Fernwärmelei-

tung. Die Sanierung der Goethestraße schreitet 

planmäßig voran Ȱ die Bauabschnitte 1 und 2 

werden noch heuer abge-

schlossen. Detaillierte Infor-

mationen dazu finden Sie in 

den weiterführenden Berichten im Gemeinde-

spiegel.  

Ein zentrales Projekt mit höchster Priorität ist 

der geplante Neubau unserer Turnhalle. Dabei 

behalten wir sowohl die Kosten im Blick Ȱ sie 

werden sich im Rahmen der geplanten Haus-

haltsmittel bewegen Ȱ als auch die Langlebigkeit 

des Gebäudes. Die neue Hall e soll ab dem Früh-

jahr gebaut werden und künftig nicht nur als 

Schulturnhalle, sondern auch als Veranstal-

tungsort für unsere Vereine dienen Ȱ ein echtes 

Zukunftsprojekt für Heldenstein, das viele Gene-

rationen begleiten wird.  

Ein Dorf lebt vom stetigen Austausch und Mitei-

nander der Bürger. Genau deshalb ist es mir ein 

großes Anliegen, mit Ihnen, unsere Bürgerinnen 

und Bürger, die Heldenstein täglich mitgestal-

ten, ins Gespräch zu kommen.  

Ich lade Sie daher erstmals ganz herzlich zu un-

serem neuen Dialogforum unter dem Motto 

ȸSchmatz ma zam und red maȴs ausȶ ein. So kön-

nen wir miteinander aktiv unsere schöne Heimat 

gestalten.  

Auf die kommenden Jahreshauptversammlun-

gen der Vereine und darauf, Ihre wichtige Arbeit 

für unsere Dorfgemeinschaft persönlich zu wür-

digen, freue ich mich sehr. Denn es sind genau 

unsere engagierten Persönlichkeiten und akti-

ven Strukturen, die Heldenstein zu dem machen, 

was es ist: lebens -  und liebenswert.  

Herzlichst Ihre
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INFOS AUS DEM RATHAUS 
 

Eintrag ins goldene Buch  
Ernst Reinthaler wurde bei der letzten Bürgerversammlung mit 

der Bürgermedaille geehrt. Der Eintrag ins Goldene Buch der 

Gemeinde Heldenstein wurde nun in Anwesenheit der beiden 

Bürgermeister feierlich nachgeholt.  

Herr Ernst Reinthaler machte sich durch Jahrzehnte lange 

ehrenamtliche Arbeit beim Musikverein verdient. 32 Jahre lang 

führte er als Vorstand die Geschicke des Vereins. Hier lang ihm die 

Jugendarbeit sehr am Herzen. Auch wurden während dieser Zeit 

zwei Pro benräume im Gasthaus ȸAlter Wirtȶ hergerichtet und 

bezogen.  

Auch sein engagiertes Mitwirken beim Erhaltungsverein Alter 

Wirt ist ihm hoch anzurechnen.  

 

 

Lena Spirkl beginnt Ausbildung  
Lena hat am 1. September im Rathaus Heldenstein ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 

angetreten.  

Im Gemeindespiegel möchte sie sich nun vorstellen:  
 

Name:  Lena Spirkl  

Alter:  17 Jahre  

Ausbildung:  Verwaltungsfachangestellte  

Frühere Schule:  Mittelschule Ampfing  

Schulabschluss: Mittlere Reife   

Wohnort:  Heldenstein Ȱ Küham  

Hobbys: auf Konzerte gehen, mit Freunden treffen, FC Bayern  
 

Hier sehe ich mich in 5 Jahren:  

¶ erfolgreiches Berufsleben in der Gemeindeverwaltung  

¶ viel auf Reisen sein  

¶ schöne Zeit mit Freunden & Familie verbringen  

¶ neue Dinge sehen und erleben   
 

Ich habe mich für diese Ausbildung entschieden, weil ich in der Ge-

meindeverwaltung bereits ein Praktikum machen durfte. Mir haben 

die Einblicke sehr gut gefallen. Mich interessieren die Tätigkeiten 

und ich habe Spaß daran.   
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Begrüßung im Rathaus  Ȱ Rattenkirchens Bürgermeister Rainer Greilmeier, Geschäftsstellenleiter 

Markus Wagner, Lena Spirkl, stellv. Geschäftsstellenleitung Magdalena Mertin und Bürgermeisterin 

Antonia Hansmeier  

 

 

SAVE THE DATE 
 

Wir pflanzen einen Baum ð gemeinsam 

Zukunft gestalten  
 

Seit ein paar Jahren begleiten wir das Projekt der Ökomodellregion 

Mühldorf  ăWir pflanzen einen Baumò  
 

Auch heuer pflanzen wir für  

unsere neugeborenen  

Heldensteiner  

Kinder einen Baum.  
 

SAMSTAG, 15.11.2025  

um 10 Uhr   
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Sachstandsmitteilung zu den Sanierungsarbeiten  

in der Goethe -, Schiller-, Ganghoferstraße und dem Stifterweg  
Seit Ende März dieses Jahres verlaufen die Sanierungsarbeiten in der Goethestraße sowie im 

Stifterweg planmäßig und weitgehend reibungslos. In den Bauabschnitten 1  und 2  konnte das neue 

Wasserverteilnetz bereits vollständig fertiggestellt werden. Aktuell konzentrieren sich die Arbeiten 

auf die Herstellung der Gehwege und das Wiederherstellen der Hauseinfahrten der Anwohner.  

Nach derzeitiger Einschätzung ist mit dem Abschluss der baulichen Maßnahmen in diesen beiden 

Abschnitten bis Ende Oktober zu rechnen. Im Anschluss daran wird im November mit der 

Asphaltierung begonnen, sodass die Bauabschnitte 1  und 2  noch im laufenden Jahr abgeschlossen 

werden können.  

Ich bin sehr erfreut darüber, dass wir diesen Baufortschritt voraussichtlich früher als ursprünglich 

vorgesehen erreichen werden. Besonders hervorzuheben ist, dass sämtliche Arbeiten innerhalb des 

vorgesehenen Kostenrahmens erfolgen Ȱ ein Ergebnis, das für  eine sorgfältige Planung, eine 

verlässliche Bauausführung und eine konstruktive Zusammenarbeit aller Beteiligten spricht.  

Der Beginn des dritten Bauabschnitts , der die Schillerstraße sowie die Ganghoferstraße umfasst, ist 

derzeit für das Frühjahr 2026 vorgesehen.  

An dieser Stelle möchte ich allen Anliegerinnen und Anliegern meinen ausdrücklichen Dank für ihr 

Verständnis, ihre Geduld und ihre Rücksichtnahme während der laufenden Bauarbeiten aussprechen. 

Ihr entgegenkommendes Verhalten hat maßgeblich dazu beigetragen , dass die Sanierungsarbeiten 

zügig und effizient durchgeführt werden konnten.  

Herzlichst  

Ihre  Antonia Hansmeier  
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Sachstandsmitteilung zur Fernwärme - Erschließung   

Leitungsverlegung in der Kirch -, Schul- und St.-Rupert-Straße 
Aktuell kommt es im Bereich der Kirchstraße, Schulstraße und St. - Rupert - Straße zu 

Verkehrsbehinderungen aufgrund der laufenden Verlegearbeiten für das Fernwärmenetz. Diese 

Maßnahme ist ein zentraler Bestandteil unserer nachhaltigen Energieversorgung und ei n wichtiger 

Schritt in Richtung Energiewende auf kommunaler Ebene.  

Derzeit wird das Gasthaus ȸAlter Wirtȶ bereits erfolgreich über die Heizzentrale im 

Hackschnitzelgebäude mit Fernwärme versorgt. In einem nächsten Schritt sollen nun die öffentlichen 

Liegenschaften Ȱ darunter das Rathaus, die Grundschule, die Turnhalle, di e Kindertagesstätte sowie 

das Feuerwehrhaus und der gemeindliche Bauhof bis zum Jahresende an das Netz angeschlossen 

werden. Die dafür erforderlichen Arbeiten befinden sich in vollem Gange und schreiten zügig voran.  

Besonders erfreulich ist, dass das benötigte Hackgut von unseren örtlichen Landwirten und 

Waldbauern stammt. Ich finde dieses Konzept nicht nur wirtschaftlich, sondern auch ökologisch 

äußerst gelungen. Die Verwendung regionaler Biomasse stärkt unsere heimi sche Landwirtschaft und 

Forstwirtschaft, schafft Wertschöpfung vor Ort und macht unsere Energieversorgung zugleich 

unabhängiger und nachhaltiger.  

Im Zuge der Bauarbeiten kann es kurzfristig zu Einschränkungen kommen. Die Sankt - Rupert - Str. 

wird im November asphaltiert und die Pflasterflächen werden wiederhergestellt, so dass vor 

Wintereinbruch alles wieder befahrbar und Instand gesetzt ist.  

Ich bin zuversichtlich, dass wir das Projekt planmäßig und innerhalb des gesetzten Zeit -  und 

Kostenrahmens abschließen können. Die Fernwärmeversorgung stellt einen bedeutenden Beitrag 

zur Versorgungssicherheit, zur Stärkung unserer Region und zum Klimaschu tz in unserer Gemeinde 

dar.  

Für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der Bauphase danke ich Ihnen herzlich.  

Mit freundlichen Grüßen  

Antonia Hansmeier  

 

Piraten erobern Badeweiher  
Ein Piratenschiff ist die neue Attraktion am 

Badeweiher.  

Pünktlich zu den Sommerferien konnte das 

Projekt fertig gestellt werden.  

Die Kinder freuen sich sehr über die neue 

Spielmöglichkeit.  

Ein großes Dankeschön an die 

Bauhofmitarbeiter, die das Boot aufgebaut 

haben.  
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Baum -  und Heckenzuschnitt zur Herbstzeit  
 

Die Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen (dazu zählen auch Feldwege und Gehsteige) werden 

gebeten, Bäume und Sträucher, die verkehrsbehindernd in den öffentlichen Verkehrsraum 

hineinragen, so zurückzuschneiden, dass die Verkehrsteilnehmer nicht beein trächtigt werden.  

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 

dass nach Art. 29 Abs. 2 des Bayer. Straßen -  

und Wegegesetzes Anpflanzungen aller Art 

nicht so angelegt werden dürfen, dass sie in 

den Lichtraum der Straße und des 

Gehsteiges ragen oder die Sicherheit und 

Leichtigke it des Verkehrs (auch des 

Fußgängerverkehrs) beeinträchtigen. Das 

Lichtraumprofil (Durchgangs -  

beziehungsweise Durchfahrtshöhe einer 

Straße) beträgt im Gehweg -  und 

Radwegbereich 2,50 Meter und im 

Fahrbahnbereich 4,50 Meter. Die seitliche Begrenzung ist di e Straßenbegrenzungslinie 

beziehungsweise die Grundstücksgrenze und eventuell ein zusätzlicher Sicherheitsabstand.  

Quelle:  B. Angermaier, Gmd. Fraunberg  

Insbesondere wird auch darauf hingewiesen, dass der Grundstückseigentümer für evtl. Schäden 

haftet, die durch überhängende Bäume und Sträucher an vorbeifahrenden Fahrzeugen verursacht 

werden und auch, dass bei unzureichend frei gehaltenen Straßen die Mülla bfuhr nicht gewährleistet 

werden kann.  
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Sollte der Grundstückseigentümer dieser Aufforderung nicht nachkommen, ist die Gemeinde 

berechtigt, nach Aufforderung mit Fristsetzung, Ersatzmaßnahmen auf Kosten des 

Grundstücksbesitzers einzuleiten. Soweit muss es nicht kommen.  

 

Hundekotbehälter  
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Hundebesitzer 

beim Sparziergang mit ihrem Vierbeiner den Hundekot liegen 

lassen. Wir bitten eindringlich darum, dass die ȸHaufenȶ 

mitgenommen und in den dafür bereitgestellten Behältern 

entsorgt werden. Nur so können wir unser Heldenstein sauber 

halten, die Kinder beim Spielen vor ȸTretminenȶ schützen und für 

unsere Kühe ein gesundes Futter gewährleisten.  

Hier nochmal die Standorte unserer Hundekotbehälter:  

¶ Am Glatzberg  

¶ Am Bobberg (Verbindungsstraße von der 

Wendelsteinstraße zur Straße nach Goldau)  

¶ Am Sportgelände  

¶ Auf der Straße nach Küham  

¶ An der Friesenhamer Straße  

¶ Am Hohlweg Weidenbach Spielplatz  

 

 

  

Wissen was los ist!  
Die Protokolle zu den Gemeinderatssitzungen finden Sie zum Nachlesen auf der Internetseite der 

Gemeinde Heldenstein unter www.heldenstein.de in der Rubrik Gemeinderatssitzungen.  
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Glasfaser für die Gemeinde Heldenstein  
Pressetext der Deutschen Telekom  
 

¶ 1.417 Haushalte und Unternehmen profitieren  

¶ Schnelles Internet mit Gigabit - Geschwindigkeit  

¶ Glasfasertarif ab sofort buchen und kostenfreien Hausanschluss www.telekom.de/glasfaser  

 

 
Die Deutsche Telekom hat die öffentliche 

Ausschreibung für den geförderten 

Glasfaserausbau in Heldenstein, mit den 

Ortsteilen  Weidenbach, Axenbach, Ornau, 

Söllersta t t, Niederheldenstein, Kirchbrunn, 

Küham, Hartig, Friesenham, Haigerloh, Scharn 

und  Glatzberg für 1.417 Haushalte gewonnen. 

Die Vertragsunterzeichnung fand am 21. Mai 

2025 statt. Das neue Glasfasernetz  ermöglicht 

deutlich höhere Internet - Geschwindigkeiten 

bis 2.000 Megabit pro Sekunde. Der Ausbau soll 

voraussichtlich bis Ende  2028 umgesetzt und 

abgeschlossen sein. Die Telekom wird mehr als 

270 Kilometer Glasfaserkabel bis ins Haus 

verlegen und 20  neue Netzverteiler aufstellen.  

Mit dem Glasfaseranschluss ist das heimische 

WLAN so stabil und zuverlässig, dass mehrere 

Personen gleichzeitig digital lernen  und 

arbeiten, surfen, streamen und spielen können. 

Schon heute hat jeder Haushalt 

durchschnittlich mehr als zehn internetfähige  

Geräte Ȱ Tendenz steigend. Neben Smartphone, 

Tablet, Smart - TV und PC zählen dazu 

beispielsweise auch die Spiele - Konsole, der  E-

Book - Reader, der Saugroboter, Wechselrichter 

von Solaranlagen oder die Alarmanlage. Auch 

Betriebe können damit auf die  stetig 

wach senden digitalen Anforderungen flexibel 

reagieren.  

Mit dem flächendeckenden Breitbandausbau 

schaffen wir gleichwertige digitale Chancen für 

alle Bürgerinnen und Bürger  Heldensteins Ȱ ein 

entscheidender Schritt für mehr 

Lebensqualität, Innovationskraft und die 

nachhaltige Stärkung unserer  Gemeinde als 

attraktiven Standort für Wohnen, Arbeiten und 

Zukunftȶ, sagt Antonia Hansmeier, erste 

Bürgermeisterin von  Heldenstein bei der 

Unterzeichnung des Vertrages. ȸWir freuen uns, 

dass wir mit unserem Angebot überzeugen 

konntenȶ, sagt Lisa Schäfer, Regionalmanagerin 

der Deutschen  Telekom. ȸWir wollen jetzt 

loslegen. Unser Ziel es, das Vorhaben schnell 

und mit möglichst wenigen Beeinträchtigungen 

für  Anwohner abzuschließen. Deswegen 

arbeiten wir mit der Kommune Heldenstein eng  

 

Geschäftsstellenleiter Markus Wagner, Laura Fiolka, 

sowie von der Telekom Lisa Schäfer und Bürger-

meisterin Antonia Hansmeier  
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zusammen. Transparenz und professionelles  

Baustellenmanagement sind dabei oberstes 

Gebot.ȶ 

 

Glas faser  g ib t  es  nur  geme insam  

Damit die Bürger von Heldenstein die Vorteile 

von einem Glasfaseranschluss nutzen können, 

benötigt die Telekom die  Unterstützung der 

Eigentümer der Immobilien. Notwendig ist das 

Einverständnis, das Gebäude an das neue Netz 

anzuschließen.  

Alle Anwohner im Ausbaugebiet werden per 

Post kontaktiert und über das weitere 

Vorgehen informiert. Auch wer zur Miete  

wohnt, kann den Glasfaseranschluss bei der 

Telekom beantragen: Vermieter werden 

kontaktiert im Anschluss wird besprochen, wo  

die Glasfaser ins Haus kommt und wie sie im 

Haus verlaufen soll.  

Die Kommune und die Telekom planen künftig 

gemeinsam Informationsveranstaltungen im 

Ausbaugebiet. Dabei beantworten  Experten 

alle Fragen rund um das Thema Glasfaser. 

Termine folgen entsprechend. Wer nicht 

warten möchte, kann sich jetzt schon  unter 

www.telekom.de/glasfaser vormerken lassen.  

Im Laufe des Projekts werden 

Vertriebsmitarbeiter im Auftrag der Telekom an 

der Haustür beraten. Die Kundenberater tragen  

Kleidung mit Telekom - Logo. Sie können sich mit 

einem Lichtbildausweis und einem 

Autorisierungsschreiben der Telekom  

ausweisen. Über die Rufnummer 0800 3309765 

kann der Mitarbeitende per Telefonanruf ganz 

einfach identifiziert werden.  

 

 

 

Darum lohn t  s i ch  der  Ums t ieg  

Glasfaserkabel ermöglichen deutlich höhere 

Übertragungsraten als Kupferkabel. So lassen 

sich rasend schnell riesige  Datenmengen 

herauf -  und herunterladen.  Glasfaser bietet die 

stabilste Verbindung für digitales Lernen und 

Arbeiten, Streaming und Gaming, alles 

gleichzeitig.  Glasfaser ist weniger störanfällig 

und robuster gegenüber äußeren Einflüssen 

wie z.B. Wasser. Gerade für ältere Menschen  

mit einem Hausnotruf bietet eine 

Glasfaseranbindung mehr Schutz vor 

möglichen Störungen.  Glasfaser ist gut fürs 

Klima , weil weniger Energie verbraucht wird als 

im Kupfernetz.  Glasfaser steigert den Wert 

einer Immobilie. Wenn diese verkauft oder 

vermietet werden soll, ist der 

Glasfaseranschluss ein  gutes 

Verkaufsargument.  

Fazit: Glasfaser ist zukunftssicher und die beste 

Technologie für die nächsten Jahrzehnte.  

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den 

Tarifen der Telekom:  

HeTec Handytarifmarkler GmbH, Berliner Str. 

21, 84478 Waldkraiburg  

Hotline (kostenfrei): 0800 22 66100  

Hotline für Eigentümer (kostenfrei): 0800 3304 

174  

www.telekom.de/glasfaser  

Für Unternehmen aus Heldenstein  

Hotline (kostenfrei): 0800 33 06709  

www.telekom.de/vollglas  

Deutsche Telekom AG  

Corporate Communications  

Dr. Markus Jodl, Unternehmenssprecher  

Tel.: 0171 206 23 84  

E- Mail: markus.jodl@telekom.de  
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Bildergalerie  
Betr iebsaus f lug  an  den Ch iemsee  

zum Landk re is tag  au f  dem Vo lks fes t  
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SG 1900 HAIGERLOH FEIERT 
 

Zu ihrem 125 - jährigen Gründungsfest schickte 

Petrus der Schützengesellschaft 1900 Haigerloh 

e.V. am vergangenen Wochenende herrlich 

schönes Wetter. Ihr Fest stand jedoch nicht nur 

im Zeichen ihres Jubiläums, sondern auch in der 

Einweihung ihres neuen Schüt zenheimes. Drei 

Tage wurde in einem riesigen Festzelt, wie auch 

unter freiem Himmel, gefeiert. Am 

Samstagabend startete ihr 125 - jähriges 

Jubiläum mit dem Bier - , und Weinfest. Für 

musikalische Unterhaltung hatte hier die 

Heldensteiner Heubodnblosn Ȱ die Par tyband 

mit Bläsercombo gesorgt. Nach einem 

erfolgreichen Feststart am Samstag mit jeder 

Menge Partystimmung und guter Laune, 

läuteten die Veranstalter den Sonntag mit 

einem schönen besinnlichen Festgottesdienst in 

der Haigerloher Johanniskirche ein. Während 

einige Besucher den Gottesdienst in der Kirche 

verfolgten, versammelten sich viele Menschen 

draußen und verfolgten die Messe via 

Lautsprecher Übertragung unter freiem 

Himmel. Den Gottesdienst hielten Pfarrer und 

Leiter des  Pfarrverbandes Ampfing Florian 

Regner und Diakon Josef ȸSeppȶ Breiteneicher 

ab. Im Rahmen der Messe segneten sie Kerzen , 

die Diakon Sepp Breiteneicher und die erste 

Bürgermeisterin von Heldenstein, Antonia 

Hansmeier gespendet hatten. Nach dem 

Gottesdienst führte ein großer Festzug zum 

neuen Schützenheim, wo sich auch der 

Festplatz befand. Angeführt von der 

Heldensteiner Blaskapelle, gefolgt von der 

Schützengesellschaft  

1900 Haigerloh e.V., Pfarrer Regner und Diakon 

Breiteneicher mit den Ministranten, 

Ehrengästen, Gemeinderat, Schützenvereinen, 

den Feuerwehren wie auch weiteren Vereinen 
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aus der Verwaltungs - gemeinschaft Heldenstein 

zogen sie durch die Straßen Haigerlohs. Zu den 

weiteren Höhepunkten ihres Festes zählte die 

Segnung ihres neuen Schützenheimes. Bei ihren 

Reden brachten die  Geistlichen, Gaumeister 

Erich Jungwirth vom Schützengau Mühldorf, die 

erste Bürgermeisterin von Heldenstein Antonia 

Hansmeier, die stellvertretende Landrätin Ilse 

Preisinger - Sontag und Landtagsabgeordneter 

Sascha Schnürer MdL noch einmal ihre 

Wertschätzung und Bewunderung für die 

Haigerloher Schützen zum Au sdruck. Schließlich 

zeichnen diese nicht nur ihre beachtlichen 

Erfolge in ihrem Sport besonders aus, sondern 

auch Kameradschaft, Fleiß und ein enormer 

Zusammenhalt. ȸEin Schützenheim ist nicht nur 

ein Ort, wo man gemeinsam seinem Sport 

nachgeht, sondern es  ist auch ein Ort, der zur 

Heimat wird, wo man gerne zusammenkommt, 

der mit Leben gefüllt wird und die Gemeinschaft 

noch einmal mehr zusammenschweißt. Ihr habt 

einen schönen Ort geschaffen, an dem jeder 

weiß, an welcher Ecke er mitgeholfen hat. Das 

macht euer Schützenheim noch einmal 

besonders wertvoll, wenn man sieht, was man 

gemeinsam geschaffen hatȶ, sagte Pfarrer 

Regner, der gemeinsam mit Diakon 

Breiteneicher die neuen Räumlichkeiten 

segnete. Der zweite Schützenmeister Rudi 

Deißenböck ließ noch einmal die Geschichte des 

Vereins Revue passieren. Beginnend im Jahr 

1900, als 14 Schützen den Verein gründeten bis 

hin zu heute, wo sie mehr als 200 Mitglieder sind. 

Deißenböck erzählte von den Höhen, aber auch 

von den Tiefen ihres Vereins. Belastend war für 

sie das Jahr 2020, als sie ihre jahrzehntelange 

Herberge verloren. Die Suche nach einem 

geeigneten Ort für ihren Verein gestaltetet sich 

schwierig, doch dank des Zusammenhaltes in 

Haigerloh, der tollen Unterstützung von 

Bürgermeisterin Antonia Hansmeier und des 
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wohlgesonnen Vereinsunterstützers Franz 

Huber, auf dessen Grund sie ihr neues 

Vereinsheim errichten konnten, wurde ihr Traum 

vom eigenen Vereinsheim wahr. Bewegende 

Worte fand auch der erste Vorstand und erster 

Schützenmeister Georg Müller, der sich in seiner 

Rede ebenfalls bei allen Unterstützern bedankte 

und das starke Engagement seiner 

Vereinsmitglieder noch einmal würdigte. Einige 

Ehrengäste überreichten Schützenmeister 

Müller ganz besondere Geschenke für die 

Haigerloher Schützengesellschaft. Darunter  ein 

Grundstein, der von Diakon Josef ȸSeppȶ 

Breiteneicher gestiftet und von Pfarrer Florian 

Regner gesegnet wurde. ȸDer Stein stammt von 

uns daheim, von Ziegelgrub und ist mindestens 

500 Jahre alt. Es war einer der letzten großen 

Steine und ich dachte, beim Schützenheim in 

Haigerloh ist er ganz gut aufgehobenȶ, sagte 

Diakon Breiteneicher zu dem einzigartigen 

Geschenk. Auf diesem Unikat w urde auch das 

Engagement zweier ganz besonderer Menschen 

verewigt. Darauf zu lesen: ȸErbaut unter der 

Regie vom 1. Vorst and Georg Müller und 

Baumeister Hans Edtmüller 2021 Ȱ 2022ȶ. Vom 

Schützengau Mühldorf gab es zur Erinnerung an 

dieses bedeutende Ereignis eine Ehrentafel und 

einen Löwen aus Porzellan. Für eine weitere 

gelungene Überraschung sorgte 

Bürgermeisterin Antonia Hansmeier, die Schützenmeister Georg Müller einen Gutschein im Wert von 

3.000 Euro für ein Jugendgewehr überreichte. ȸDas Jugendgewehr ist ein Erinnerungsgeschenk an 

die Haigerloher Schützen ȶ, so Hansmeier. Es wurde jeweils hälftig von der Sparkassenstiftu ng und 

der Familie Antonia und Josef Hansmeier aus Heldenstein gestiftet. Großartige Unterstützung 

bekamen die Haigerloher Schützen damals auch beim Kauf des Grundstückes, das von der Gemeinde 

Heldenstein mit 50.000 Euro bezuschusst wurde. Nach einem rundum gelungenen Festsonntag 

wurde  am Montag abend  mit einem zünftigen Kesselfleisch -  und Burgerabend  der krönende 

Abschluss ihres großen Festes  gefeiert . Hier heizten die Junge Oarkarrer Musi noch einmal 

musikalisch richtig ein.  Und so schrieben die Haigerlohe r Schützen mit ihrem 125 - jähriges 

Gründungsfest ein weiteres erfolgreiches Kapitel in ihrer Vereinsgeschichte.  

Weitere Infos und Kontakt zur Schützengesellschaft 1900 Haigerloh e.V. im Internet unter: www.sg -

haigerloh.de                                                                                                                         Bericht und Fotos: Kirsten Seitz   
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IM BLICK 
 

 

Blasmusik - Picknick am Glatzberg  bis zum letzten Ton  
Die einzige Nummer, die an diesem angenehm lauen Abend im Rahmen der ȸKonzerte an besonderen 

Ortenȶ unsicher war, war das Wetter. Viele Veranstaltungen rundherum wurden aufgrund der 

schlechten Prognosen abgesagt. Der Musikverein Heldenstein zog das geplant e Programm mit seinen 

drei Jugendgruppen und dem Auftritt der Blaskapelle komplett durch -  und hatte Glück. Schon lange 

vor Beginn des Konzerts waren viele Besucher gekommen, um sich die besten Plätze an der 

Naturbühne am Glatzberg zu sichern. Vorstand And reas Hartmetz hielt seine Begrüßungsrede 

bewusst kurz, da der Himmel 

schon bedrohlich 

wolkenverhangen war. So 

boten die Jugendgruppen mit 

der Bläserklasse, der 

Aufbaugruppe ȸLetȴs Fetzȶ 

und der Jugendkapelle ein 

schon sehr beachtliches 

Programm dar, ausgehend 

vom eingängigen ȸBoarisch 

Hiaslȶ bis zur anspruchsvollen 

Titelmusik von ȸSkyfallȶ aus 

der James - Bond - Filmreihe. 

Die Blaskapelle unter der 

Leitung von Korbinian Kebinger spannte anschließend einen weiten musikalischen Bogen ausgehend 

von einem bayerisch en Landler, böhmischen Polkas bis hin zu brasilianischen Sambaklängen des ȸGirl 

from Ipanemaȶ und mit ȸJust a Closer Walk with Theeȶ einem jazzigen Gospellied aus New Orleans. 
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Dazwischen platzierte Kebinger als 

Klassikstück Wolfgang Amadeus Mozarts 

ȸMarsch Nr. 1ȶ mit dem Hinweis, dass die 

Zuschauer über die Kapelle hinweg 

geradeaus nach Salzburg blicken könnten, 

wenn die Luft nur etwas klarer wäre. Damit 

zeigte sich wieder einma l die klangliche 

Vielfalt, die ein so breit aufgestelltes 

Blasorchester mit den verschiedensten 

Holz - , Blech-  und Schlaginstrumenten 

aufbieten kann. Auf eine Pause wurde in 

Anbetracht des bedrohlich heranziehenden 

Gewitters in kluger Voraussicht verzichte t 

und lieber mit einem Medley großer internationaler Popstücke aus den 80 - er Jahren ein 

musikalischer Höhepunkt erreicht, der mit Michael Jacksons ȸThrillerȶ nicht hätte dramatischer 

inszeniert werden können. Der Konzertmarsch ȸSalemoniaȶ von Kurt Gäble war nach dem langen 

Applaus des Publikums das Zugabestück der Blaskapelle. Schweren Herzens mussten Andreas 

Hartmetz und die Blaskapelle zum Schluss ihren Musiklehrer und Dirigenten Korbinian Kebinger 

verabschieden, der seine Tätigkeit beim Musikverein Helde nstein aufgrund seiner vielfältigen 

Engagements niederlegen muss.                                                                                                                                         Bericht 

und Foto: Georg Hartmetz  

 

 

Ortsmeisterschaft der Stockschützen  
Bei bestem Sommerwetter fand die 

Ortsmeisterschaft der Stockschützen in 

Heldenstein statt.  

Zehn Mannschaften traten in der 

Vorrunde an, sechs zogen ins Finale ein.  

Dort sicherte sich die FFW Lauterbach 2 

den Wanderpokal der 1.Bürgermeisterin 

Antonia Hansmeier, vor der FFW 

Heldenstein und der SG 1900 Haigerloh.  

Auch beim Lattlschiessen wurde eifrig 

gewetteifert:  Platz 1 ging an die SG 1900 

Haigerloh, gefolgt von den 

Stockschützen 1 und der FFW 

Lauterbach 2 . Das Turnier klang bei 

einem gemütlichen Beisammensein in 

geselliger Runde aus.  

 

Die Siegermannschaft der FFW Lauterbach von links nach 

rechts Stefan Höpfinger, Fritz Höpfinger, 1.Bgm. Antonia 

Hansmeier , Bernhard Höpfinger, Rupert Höpfinger und Vor-

stand der IG Stockschützen Christian Mitterer  
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Vereins meisterschaft der Stockschützen  
Drei spannende Abende lang wurde bei 

der IG Stockschützen Heldenstein um die 

Vereinsmeisterschaft gekämpft.  Am 

Ende setzte sich Fritz Höpfinger jun. Mit 

hervorragenden 121 Punkten durch und 

sicherte sich den 1. Platz und damit den  

Wanderpokal.  Nur knapp dahinter 

landete sein Vater Fritz Höpfinger sen. 

Mit 108 Punkten.  Den 3.Platz erreichte 

Thomas Müller mit 94 Punkten.  

Auch der beliebte Glückspokal wurde 

vergeben:  Hier konnte sich Arthur Grasse 

durchsetzen.  

Die Siegerehrung am 29. August 2025 

wurde zu einem Höhepunkt des 

Vereinsjahres.  

Bei bester Stimmung und geselligem 

Beisammen sein und knusprigen Giggal 

vom Grill feierten die Heldensteiner 

Stockschützen ihre Sieger.  

 

 

Sommerfest von CSU und FU in Heldenstein  
Bei bestem Wetter feierten der CSU 

Ortsverband und die FU Heldenstein ihr 

alljährliches Sommerfest im Biergarten 

des Gasthauses ȸAlter Wirtȶ in 

Heldenstein.  

Ortsvorsitzender Thomas Matschi 

konnte zusammen mit Antonia 

Hansmeier viele Bürgerinnen und 

Bürger mit zahlreichen Kindern aus 

Heldenstein und Gäste aus dem 

gesamten Landkreis begrüßen.  

Bei musikalischer Umrahmung durch die Blaskapelle Heldenstein genoss man Kaffee und Kuchen und 

die angebotenen Schmankerl vom Grill.  

Auch für die Kinder war mit Hüpfburg und Kasperl - Theater einiges an Unterhaltung geboten. Bis spät 

in die Abendstunden konnte man gesellige Stunden verbringen.  

  

Die neuen Vereinsmeister der IG Stockschützen Heldenstein 

von links Fritz Höpfinger sen 2.Platz,  Vereinsmeister Fritz 

Höpfinger jun. Und der Drittplazirte Thomas Müller  
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Neuer MTW  für die Feuerwehr Lauterbach  
Riesig war die Freude bei der Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach, als endlich das lang ersehnte neue 

Mannschaftstransportfahrzeug in Dienst gestellt werden konnte. Beim MTW Florian Lauterbach 

14/1 handelt es sich um einen vielfältig einsetzbaren 8 - Sitzer VW  Transporter. Der Fahrzeugweihe 

durch Diakon Sepp Breiteneicher wohnten viele Gäste und zahlreiche Feuerwehren und andere 

Ortsvereine aus der Verwaltungsgemeinschaft Heldenstein/Rattenkirchen, sowie die 

Bürgermeisterin Antonia Hansmaier mit ihren Gemeinde räten bei. Zudem war auch eine starke 

Gruppe der Partnerfeuerwehr Engersdorf aus Ried im Innkreis/Oberösterreich nach Lauterbach 

gekommen.   Beim Segen für das neue Fahrzeug wünschte Diakon Breiteneicher den Aktiven viel 

Erfolg bei ihren Aktionen und äußert e die Hoffnung, dass immer alle gesund wieder von den Einsätzen 

zurück nach Hause kommen.  

Kommandant Bernhard 

Höpfinger strahlte übers 

ganze Gesicht über den 

willkommenen Neuzugang im 

Fuhrpark. Er bedankte sich 

besonders bei 

Bürgermeisterin Antonia 

Hansmeier und den 

Gemeinderäten, die diese 

sehnsüchtig erwartete 

Neuanschaffung ermöglicht 

haben.  Da der bisherige 

Mannschaftswagen 11/1 in 

die Jahre gekommen war und 

der TÜV wohl den Stecker gezogen hätte, war ein Ersatz dringend erforderlich, um die vielfältigen 

Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach für die Allgemeinheit erfüllen zu können und die 

sehr erfolgreiche Jugendfeuerwehr bei Training und Wettbewerben zu unterstützen.  

Bürgermeisterin Antonia Hansmeier betonte 

die Wichtigkeit der Feuerwehren für die 

ganze Gemeinde und den näheren Umkreis, 

besonders hinsichtlich der Autobahn A 94. 

Sie zeigte sich hocherfreut, dass der 

Feuerwehrverein Lauterbach einen großen 

Beitrag aus de r Vereinskasse beisteuerte, 

ohne den ein Kauf nicht zustande gekommen 

wäre.   

In ihren Grußworten hoben der 

Stellvertretende Landrat Richard Fischer und 

Kreisbrandmeister Werner Müller den 
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Stellenwert der Freiwilligen Feuerwehren hervor, die herausragende Leistungen für die Gesellschaft 

ausschließlich in ihrer Freizeit erbringen. Eine ausgezeichnete Ausstattung dafür ist für die Wehren 

deswegen unabdingbar.  

Ein langer Festzug, angeführt vom neuen Auto und der Blaskapelle Heldenstein führte Alle ins 

nahegelegene Festzelt beim Feuerwehrhaus. Dort wartete bereits der bekannte österreichische 

Hendlgrillspezialist "Buche" Sepp Buchinger und Freibier von der Gemein de auf die hungrigen und 

durstigen Festbesucher. Mit musikalischer Unterhaltung durch die Heldensteiner Blaskapelle und 

Barbetrieb durch die Lauterbacher Floriansjünger endete das Fest erst in den frühen Morgenstunden.  

 

Hufeisenturnier in Lauterbach  
Beim 8. VG Hufeisenturnier der Lauterbacher Floriansjünger nahmen bei herrlichem 

Spätsommerwetter 19 Mannschaften aus der Verwaltungsgemeinschaft Heldenstein/Rattenkirchen 

sowie einigen befreundeten Vereinen, darunter auch zwei Teams der österreichischen 

Partnerfeuerwehr aus Engersdorf, teil.  

Die Vorrunde erfolgte in zwei Gruppen, in denen die Teams bei "jeder gegen jeden" die Reihenfolge für 

die Platzierungsspiele ermittelten. Im Finale errangen die Mannen vom Aschauer Trachtenverein den 

Sieg gegen die Mannschaft "Eisenkarl & Obi". Den dritten  Platz belegte das Team "S'Obadarf". 

Turnierleiter Thomas Axenbeck bedankte sich bei allen Helfern und Teilnehmern und verkündete zum 

allgemeinen Bedauern, das dieses Turnier sein 25. und letztes war und er die Leitung in neue Hände 

übergibt.  

Zur Siegerehrung konnte Vorsitzender Rupert Höpfinger auch die Erste Bürgermeisterin Antonia 

Hansmeier herzlich begrüßen. Die Lauterbacher Floriansjünger versorgten die "Hufeisenschmeißer" 

und die interessierten Zuschauer bei diesem Spektakel tagsüber mit Brotzeiten, Kaffee und 

selbstgebackenen Kuchen aufs Trefflichste, die Kinder tobten sich auf einer Hüpfburg aus. Nach der 

Siegerehrung und dem Verzehr einer Sau vom Spieß begleitete die Musikband "Wieslhaare -  eine 

ehrliche Muse" das ausgelassene Fest bis spät in die Nacht.  

 
Die siegreiche Mannschaft der Aschauer Trachtler mit Bürgermeisterin Antonia Hansmeier (2. v. links, Turnier-

leiter Thomas Axenbeck (2. v. rechts) und Vorstand Rupert Höpfinger (rechts).  Text und Bericht von Georg Sax  
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Siebter Platz bei der Deutschen Meisterschaft  
Die Wettkampfmannschaft HELLAU hat sich am ersten Septemberwochenende auf den Weg nach 

Andernach (Rheinland - Pfalz) gemacht, um bei der Deutschen Meisterschaft im CTIF - Wettkampf der 

Jugendfeuerwehren für Bayern anzutreten. Begleitet wurden die Jugendlichen von zahlreichen Fans 

aus Heldenstein und Lauterbach, unter Ihnen auch Bürgermeisterin Antonia Hansmeier.   

Bei diesem, aus zwei Teilen bestehendem Wettkampf, ist im ersten Teil ein Löschangriff auf 

aufzubauen. Zudem müssen Feuerwehrgegenstände richtig zugeordnet und Knoten gestochen 

werden. Im zweiten Teil muss ein Staffellauf mit Hindernissen gemeistert werden . Beim Trainingslauf 

am Samstag zeigte die Wettkampfmannschaft bereits sehr gute Leistungen und lies auf eine vordere 

Platzierung in der Wertung der insgesamt 27 angetretenen Mannschaften aus ganz Deutschland 

hoffen.  

Im zusätzlich abzulegenden Kreativteil, der Samstag Abend stattgefunden hat, sollte das Thema 

Socialmedia, Handy, Computer mit der Feuerwehr in Verbindung gebracht werden. Jedes Bundesland 

hatte hierzu einen Beitrag live auf der Bühne vorzuführen. Bayern ( HELLAU zusammen mit der 

Jugendmannschaft aus Oberneukirchen) gestaltete einen Beitrag zu ȸGemeinsam sinnvoll Freizeit 

verbringen Ȱ anstatt nur Online seinȶ. Humorvoll und auf Bayrisch wurde das kurze Theaterstück 

vorgetragen und brachte dem bayerischen Tea m schließlich Platz 5 in dieser Wertung.  

Unterstützt und lautstark angefeuert galt es dann am Sonntag, die Platzierungsläufe zu absolvieren. 

Auch hier zeigten die Jugendlichen in beiden Teilen hervorragende Leistungen. Ein Fehler beim 

Staffellauf brachte der Mannschaft 10 Fehlerpunkte und so erzi elte man am Ende Platz 7 in der 

Wertung der besten Mannschaften aus ganz Deutschland. Alle mitgereisten Fans und die 

Feuerwehren Heldenstein und Lauterbach sind stolz auf Ihre Mannschaft, die in Andernach eine 

hervorragende Leistung, Teamgeist und Kamerad schaft gezeigt haben.  
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Bayerische Nacht begeistert trotz kühler Temperaturen  
Am Samstag, den 23. August 2025, lud die 

Freiwillige Feuerwehr Heldenstein zu ihrer 

Bayerischen Nacht der Feuerwehr ein Ȱ und trotz 

herbstlicher Temperaturen fanden sich zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher ein, um gemeinsam 

einen abwechslungsreichen Aben d zu erleben.  

Besonderes Augenmerk lag in diesem Jahr auf der 

Jugendfeuerwehr, die eindrucksvoll ihre 

Wettkampfübung präsentierte. Mit präzisen 

Handgriffen und großem Teamgeist zeigten die 

Jugendlichen jene Abläufe, die sie auch bei der 

Deutschen Meisterschaft in Kürze absolvieren 

müssen. Das Publikum verfolgte die Vorführung mit großem Interesse und spendete begeisterten 

Applaus.  

Ein weiteres Highlight war die Modenschau der Feuerwehreinsatzkleidung. Von der Jugenduniform 

über die klassische Schutzkleidung bis hin zur speziellen Ausrüstung konnten die Besucher einen 

informativen Einblick in die Vielfalt und Funktionalität der Einsa tzbekleidung gewinnen.  

ȸEs freut mich besonders, dass so viele Gäste gekommen sind, obwohl das Wetter nicht gerade 

sommerlich war. Das zeigt, wie sehr die Feuerwehr in unserer Gemeinde verankert istȶ, betonte 

Vereinsvorsitzender Johannes Wastl. ȸUnsere Jugendfeuerwehr hat mit ihrer Übung ein starkes 

Zeichen gesetzt Ȱ sie sind unsere Zukunft, und darauf können wir sehr stolz sein.ȶ 

Für das leibliche Wohl sorgte ein vielfältiges bayerisches Angebot, das unter Sonnensegeln genossen 

werden konnte. Die musikalische Umrahmung durch InnBlech sowie die gut besuchte Bar am 

späteren Abend sorgten für ausgelassene Stimmung bis in die Nachtstun den. Auch für die Kinder gab 

es wieder zahlreiche Attraktionen zum Mitmachen.  

Die Feuerwehr Heldenstein blickt zufrieden auf einen gelungenen Abend zurück und bedankt sich 

herzlich bei allen Gästen sowie den vielen Helferinnen und Helfern, die zum Erfolg beigetragen haben.  
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Aktionstag der Feuerwehr Weidenbach  
Tag der Offenen Tür -  Einsatzübung Ȱ Modenschau Ȱ Rundfahrten -  Kaffee und Kuchen Ȱ gemütliches 

Beisammensein, das alles stand im Mittelpunkt des Aktionstages der Freiwilligen Feuerwehr 

Weidenbach. Trotz des wechselhaften Wetters waren viele Weidenbacher u nd 1. Bürgermeisterin 

Antonia Hansmeier gekommen, um sich über die Arbeit der Floriansjünger zu informieren. Höhepunkt 

des Nachmittages war eine Einsatzübung. Als Einsatzszenario wurde ein Werkstattbrand 

ausgewählt. Als Werkstatt fungierte die Fahrzeughall e des Gerätehauses. Zu Beginn konnten die 

Besucher schon dicke Rauchschwaden wahrnehmen. Nach der Ankunft des Einsatzfahrzeugs 

versammelte sich die Mannschaft am Fahrzeug, um die Befehle zu empfangen. Neben einem 

offensichtlichen Brand, wurde auch die Rett ung von Personen angenommen. Sogleich rüsteten sich 

die Aktiven mit den erforderlichen Gerätschaften aus und begannen mit dem Aufbau der 

Wasserversorgung. Der Angriffstrupp rüstete sich zeitgleich mit Atemschutzgerät und Maske aus. 

Mit Wasser am Strahlrohr  ging es in die Werkstatt zur Brandbekämpfung und Personenrettung. 

Schnell wurden Werkstattmitarbeiter gefunden und aus der Gefahrenzone gerettet. Draußen 

kümmerten sich Kameraden um die Versorgung der Verletzten. 1. Kommandant Thomas Aigner 

erklärte den B esuchern während der gesamten Übung was, warum, wie gemacht wird.  

Nach der Übung waren alle in die neue Fahrzeughalle eingeladen, zu Kaffee und Kuchen, sowie einer 

Brotzeit und kühlen Getränken. Die vielen Kindern nutzen die Gelegenheit in der Hüpfburg zu toben 

oder an den Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto teilzunehmen.  

Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren sind vielfältig und hierfür werden unterschiedliche 

Schutzkleidungen benötigt. Grund genug, die Gäste mit einer kleinen Modenschau zu unterhalten. Zu 

sehen waren die Schutzkleidungen der Jugendfeuerwehr, der aktive n Feuerwehr, sowie die 

Spezialausrüstungen für Atemschutz, Absturzsicherung und den Einsatz und Umgang mit Bäumen.  

Bis in die späten Nachmittagsstunden genossen die Besucher das gemütliche Beisammensein in der 

trockenen Fahrzeughalle.                                                                          Bericht: Stefan Erfurt / Fotos: Anja Krumpolz   
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Frischer Wind beim Tennis des SV Weidenbach  
Die Tennissparte des SV Weidenbach blickt auf eine äußerst erfolgreiche  Sommersaison zurück. Die 

Vorstandschaft um Tobias Stanner, Anita Landenhammer  und Martina Willburger hat es geschafft, 

die Abteilung wieder mit Leben zu füllen Ȱ und  das in allen Bereichen.  
 

Jugendbere ich  is t  end l ich  zurück  

Besonders erfreulich ist die Entwicklung im  Jugendbereich. Mit Trainer Alex Bau von der  Tennisschule 

Burghausen startete im Mai ein Kinder  und  Jugendtraining, das großen Zulauf fand. 15  Kinder 

trainierten immer mittwochs bis zum Ende 

des  Schuljahres.  In den Sommerferien 

organisierte die Sparte zwei  dreitägige 

Tenniscamps mit Trainer Alex Bau und 

seinem  Kollegen Julian Anderl. Insgesamt 

32 Kinder im Alter von  5 bis 13 Jahren 

nahmen teil Ȱ darunter Teilnehmer aus  

dem Sommertraining, Kinder von der 

Warteliste sowie  neue Interessierte. Um 

die Sommerferien optimal zu  nutzen, bot 

Vorstand Tobias Stanner zusätzlich ein  

weiteres Ferientraining für die Kinder der 

Camps an, die  bisher noch keinen Platz im 

Sommertraining bekommen  hatten.  

Für die Herbstsaison kann die Sparte allen 

bi  sher aktiven  Kindern einen 

Trainingsplatz bieten. Zwei Gruppen  

trainieren montags, vier weitere 

mittwochs Ȱ insgesamt  27 Kinder sind 

jetzt wieder regelmäßig auf dem Platz.   

Und auch im Winter geht es weiter: immer 

dienstags  wird in der Turnhalle trainiert.  
 

Angebo te  fü r  Damen  

Auch für die Damen wurden neue Möglichkeiten geschaffen. In den Sommerferien fand  ein 

dreitägiges Tenniscamp statt, bei dem vier Damen die Möglichkeit hatten ihre  Tennisskills 

aufzubauen und zu verbessern. Seit September trainieren nun wieder zwei  Damengruppen, immer 

montags von 17:30 - 19:30 unter der Leitung von Alex Bau Ȱ insgesamt zehn Spielerinnen sind hier 

aktiv.  
 

Für die Herren wurde Ende Juli das ȸFreie Spielenȶ immer Mittwochs um 18 Uhr ins Leben gerufen. 

Über die Tennis - WhatsApp - Gruppe können sich die Mitglieder  verabreden. Zwischen zwei und sechs 

Spieler nutzen das unkomplizierte Angebot  regelmäßig, wodurch auch im Herrenbereich wieder mehr 

Bewegung entstanden ist.  
 


